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Ein brasilianischer Schmetterling ist Art des Jahres der Swiss Systematics Society 

Die Schweiz hat eine lange Tradition darin, jedes Jahr eine grosse Zahl neuer Arten zum Katalog des 

Lebens beizutragen. Die Wissenschaft der Systematik wird an verschiedenen Schweizer Institutionen 

sehr aktiv betrieben, und dies wird von der Swiss Systematics Society (SSS) seit 2015 durch die Wahl 

einer « neuen Art des Jahres» gefeiert. An der Jahresversammlung im November 2021 haben die 

Mitglieder einen wunderschönen Kleinschmetterling aus Brasilien für diese Ehre auserkoren: 

Diptychophora galvani Landry and Becker, 2021. 

Dieser Schmetterling mit einer Flügelspannweite von 10 bis 12 mm ist nur von ein paar Exemplaren 

aus den brasilianischen Staaten Minas Gerais und Mato Grosso bekannt. Die Art wurde Professor 

Ricardo Galvão gewidmet, dem früheren Direktor des brasilianischen Instituts für 

Weltraumforschung (INPE), dessen Reaktion auf das nach ihm benannte Insekt wie folgt ausfiel. 

 «Ich bin Bernard Landry und Vitor Becker sehr dankbar, dass sie mir eine neue Art von Schmetterling 

gewidmet haben. Als Brasilianer bin ich zutiefst beunruhigt über die Erhaltung unserer fantastischen 

Lebensräume und ihrer Biodiversität, und diese Ehre zu erhalten, ist mir deshalb sehr wichtig. In der 

Neubeschreibung der Art begründen die Autoren ihre Widmung mit meinem «Mut angesichts 

beruflicher Widrigkeiten». Die Episode, auf die sie sich beziehen, war, als ich den brasilianischen 

Präsidenten öffentlich konfrontierte, als er an einer internationalen Pressekonferenz die vom INPE 

bereitgestellten Daten über die erhebliche Zunahme der Entwaldung im Amazonas-Regenwald als 

Lüge abtat. Von der Korrektheit und Qualität unserer Daten überzeugt, stand ich als Direktor des 

INPE auf und forderte ihn auf, seine Behauptung in einem persönlichen Gespräch mit mir zu 

beweisen. Die Herausforderung wurde nicht angenommen und ich wurde entlassen. Wir 

Wissenschaftler müssen der edlen Richtlinie folgen, dass es in wissenschaftlichen Angelegenheiten 

keine Autorität über der Souveränität der Wissenschaft gibt.“ 

Mit der Benennung des kleinen Insekts Diptychophora galvani unterstrichen die Zoologen somit den 

Mut eines Kollegen, der sich gegen die verheerende Biodiversitätspolitik der brasilianischen 

Regierung stellte. 

 

Publikation der neuen Art: Landry, B. & Becker, V. O. 2021. A taxonomic review of the genus 

Diptychophora Zeller (Lepidoptera, Pyralidae sensu lato, Crambinae) in Brazil, with descriptions of 

three new species. Revue suisse de Zoologie 128: 73-84. https://doi.org/10.35929/RSZ.0036  

https://doi.org/10.35929/RSZ.0036


 

Für mehr Information über Diptychophora galvani : Bernard Landry, Muséum d'histoire naturelle de 
la ville de Genève. Tel : 022 418 63 42. Email : bernard.landry@ville-ge.ch 
 

Bildlegende (Abbildung lizenzfrei verwendbar bei Angabe des Autors): Diptychophora galvani, 
Brasilien. Photo Bernard Landry, bearbeitet durch Christina Lehmann-Graber. 
 

Photo von Professor Ricardo Galvão : 
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Ricardo_Galv%C3%A3o_(2015).jpg 
 

Kontakt SSS : 

Dr. Seraina Klopfstein (Deutsche Schweiz). Naturhistorisches Museum Basel. Tel : 061 266 55 80. 
Email: seraina.klopfstein@bs.ch  
 
Dr. Alice Cibois (suisse romande). Muséum d'histoire naturelle de la ville de Genève.  
Tel: 022 418 63 02. Email : alice.cibois@ville-ge.ch 
 

Über die SSS: 

Die Swiss Systematics Society (SSS) vereint seit 2005 Forschende und Studierende, welche die Vielfalt 

der Lebensformen erforschen. Dieser Forschungszweig wird auch Systematik genannt. Ziel der 

Systematik ist, ein vollständiges Inventar aller Organismenarten zu erstellen, sowohl der 

gegenwärtigen als auch der ausgestorbenen Gruppen. Neue Arten gilt es zu beschreiben, zu 

benennen und zu klassifizieren, sowie deren Beziehungen im Verlauf von Zeit (Stammbaum) und 

Raum (Biogeografie) zu erkunden. 

Die SSS veröffentlicht auf ihrer Internetseite eine Liste der neuen Arten, welche seit 2015 von 

Forschenden an Schweizer Institutionen veröffentlicht wurden: New Species Swiss Made. Im Jahre 

2021 enthielt diese Liste 158 neue Arten. 

Der Verein SSS ist Mitglied der Plattform Biologie der Schweizerischen Akademie der 

Naturwissenschaften. 
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